
suchen der Anstalt um Unterstüßung Rechnung zu stützung der territorialen Anstalten durch die

tragen. In dieser Beziehung müßte allerdings eine politischen Behörden insbesondere aber bei
wesentliche Besserung eintreten, und neben dem in dem den Unfallserhebungen durch die Gerichte

V. Hauptstücke den politischen Behörden zuerkannten gewährleisten.
Befugnissen entsprechende Verpflichtungen dieser Be-

hörden zum Ausdrucke gebracht werden. PVerlicherungsleistungen.

Ganz richtig verweisen auch die Arbeiter-Unfall- I. L kl inteil
versicherungsanstalten auf die Unzulänglichkeit der . Lohnklassenrinteilung.

Mitwirkung der politischen Behörden bei den für sie Entsprechend der bei der Invalidenversicherung in

so wichtigen Unfallserhebungen. Die im Interesse der Kraft stehenden Einführung sieht das Reformprogramm
Anstalten gelegene Raschheit wird aus verschiedent- in §14 eine Einteilung der Versicherten in Lohnklassen
lichen, teilweise ganz unabwendbaren Umsständen vor, welche die Grundlage für die Bemessung der Bei-
niemals zu erzielen sein. Es wird also oft eine träge undder Versicherungsleistungen in allen drei Ver-

Situtiation eintreten, in der die Anstalten einen Tat- sicherungszweigen bilden sollen. Damit wird das bisher

bestand werden feststellen müssen, der längere Zeit vor bei der Krankenverssicherung angewendete System der

der eigentlichen Unfallserhebung sich abgespielt hat. ortsüblichen Taglöhne verlassen, dem gewiß keine Träne
Die Richtigkeit dieses Tatbestandes wird am besten nachzuweinen ist. Es wird auch bei der Unfall-

dann gewährleistet sein, wenn die Anstalten es in versicherung, in welcher bisher, soweit die Beitrags-

gewissen Fällen so weit treiben können, daß auch eine leistung in Frage kam, nur Lohnsummen versichert

eidliche Vernehmung der berufenen Auskunftspersonen waren, eine wesentliche Besserung erzielt. Allerdings
pla greifen kann. Es wäre sohin den Trägern der kann nicht bestritten werden, daß durch letztere
Arbeiterversicherung das Recht einzuräumen, bei Änderung teilweise ein wesentliches Prinzip der
Unfallserhebungen die Mitwirkung der Gerichts- Reform, nämlich die Individualisierung der Ver-
behörden in Anspruch zu nehmen, insbesondere aber sicherten bei einem für sie wichtigen Akte über Bord

die eidliche Abhörung von Zeugen und Auskunfts- geworfen wird.

personen durch die Gerichte zu verlangen. Letzteres wäre zu vermeiden, zumal ohnehin bei

Aus allen diesen Erwägungen ergeben sich fol- jedem Unfalle nach § 169 u. ff. des Reformpro-

gende Anträge: htattus ut. U scthsvrgen ktzeleuzt
R 1. Die Gejtimmun he. :. def § z:1 t des Ctn l cs Yes e Glo

riozypcgurenwtse tn s r Hy. uu.o und keiner Schwierigkeit unterliegen kann, den wirk-
.. zugef § tr gs Uthorr sst 4tt tee lichen Verdienst eines Arbeiters in relativ kurzer Heit
k ts ; Lurst! ! f. ü hte lens hr q1 h Ô[rte zu erfassen. Bei einer richtigen Einteilung der Lohn-
§ jistss gt dea vg z lkuteuper ! klassen müßten sich unseres Erachtens die Differenzen,

41 t. . ewähruta eimer qu gu hs wt die sich bezüglich der Beiträge und der Renten er-
gehen et f fun ésu 0€ f! hst: geben, ziemlich ausgleichen und es hätte das Lohn-

2. Die Bestimmungen über den Vorstand klassensystem noch den Vorzug, daß, im Falle das
der Anstalten (§ 147) sind in dem Sinne ab- Verdienst von 300 Arbeitstagen nicht zu ermitteln ist
zuändern, daß der Vorstand zu zwei Drittel yd die sonstigen in dem geltenden Gesetze vorge-
aus Unternehmern und einem Drittel aus sehenen supplementären Hilfsmittel nicht hinreichen,
den Versicherten besteht. als ultimo ratio die Bemessung der Rente nach dem

. sz. Die Anstellung und Entlassung des Durchschnitte der in Betracht kommenden Lohnklassen
leitenden Beamten, seines Stellvertreters erfaßt werden kann. Aus dem Vorgessagten würde da-

und des Versicherungstechnikers soll nicht her der Antrag resultieren, daß das Lohnklassensystem
d urch das Ministerium des Innern, sondern im Prinzipe für alle drei Zweige der Arbeiterverssiche-
nur mit dessen Genehmigung vom Vorstande rung akzeptiert wird.

erfolgen. Was nun die Einteilung der Lohnklassen selbst

4. Im Falle der Einbeziehung der land- anbelangt, so wird durch den im Reformprogramm

und forstwirtschaftlichen Arbeiter und der yorgesehenen Aufbau das Bedenken wachgerufen, daß
Bergbaubetriebe sind in den territorialen eine geringe Änderung im Arbeitsverdienste eine sehr
Anstalten Abteilungen zu bilden, deren hedeutende Änderung sowohl in den Versicherungs-
Leitungen nach den oben entwickelten Grund- heiträgen als in den Leistungen nach sich ziehen könne.
säßen zu wählen sind. Diese Grundsätze sollen Bezeichnend ist der Hinweis in dem Gutachten der
auch für die Aufteilung der Kompetenzen Unfallversicherungsanstalten, daß nach. dem Lohn-
und den Gesamtvorstand gelten. klassensystem des Programmes ein Versicherter mit

5. Es sind im Gesetze Bestimmungen auf- 80 h täglichem Verdienste 40 h , dagegen ein
zunehmen. die die weitestgehende Unter- anderer mit 83 h Tagesverdienst 80 h , also das

[ f


